
Arbeits- und Lebensbedingungen

rialismus. Die sozialistische inter­
nationale A. entstand mit der Bil­
dung des sozialistisdien Wcltwirt- 
schaftssystems. Mit der Verwirkli­
chung des —► Komplexprogramms für 
die weitere Vertiefung und Vervoll­
kommnung der Zusammenarbeit und 
Entwicklung der sozialistischen öko­
nomischen Integration der Mitglieds­
länder des RGW wird die sozialisti­
sche internationale A. ständig ver­
tieft und mit wachsender Effektivität 
zum Nutzen der sozialistischen Staa­
tengemeinschaft und jedes beteiligten 
Landes realisiert. Sie wird planmäßig 
auf freiwilliger Grundlage als Zu­
sammenarbeit gleichberechtigter, sou­
veräner sozialistischer Staaten ent­
wickelt. Bei der sozialistischen inter­
nationalen A. werden die historisch 
entstandenen Produktionsbedingun­
gen, die Arbeitserfahrungen und die 
rationelle Ausnutzung aller Produk­
tivkräfte der sozialistischen Länder 
berücksichtigt. Das führt zu einer 
Spezialisierung und Kooperation der 
Produktion und zur Erhöhung des 
ökonomischen Entwicklungstempos 
jedes sozialistischen Landes. Die A. 
ermöglicht, Mittel und Kräfte auf 
jene Zweige zu konzentrieren, für die 
die jeweils günstigsten Bedingungen 
bestehen, um das ökonomische 
Wachstum und die Effektivität der 
Produktion zu erhöhen. Die Ab­
stimmung und Koordinierung der 
Volkswirtschaftspläne, die u. a. in 
zwei- und mehrseitigen Vereinbarun­
gen über die Spezialisierung und Ko­
operation in Produktion und Wissen­
schaft ihren Ausdruck finden, die ge­
meinsame prognostische Arbeit, der 
Erfahrungsaustausch usw. sind wich­
tige Formen der Verwirklichung der 
sozialistischen internationalen A. Der 
gegenseitige Austausch von Rationa­
lisierungsmitteln und die internatio­
nale A. auf dem Gebiet der Zuliefer­
industrie stabilisieren die ökonomi­
schen Beziehungen zwischen den so­
zialistischen Ländern. Auch die Ent­
wicklung von Direktbeziehungen zwi­
schen Betrieben, Kombinaten, VVB
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und Ministerien und ihren Partnern 
in den sozialistischen Staaten wird 
die A. vertiefen. Der Nutzen kommt 
allen beteiligten Ländern zugute. Die 
planmäßige Gestaltung der sozialisti­
schen internationalen A. bewirkt die 
Steigerung der Produktivität der ge­
sellschaftlichen Arbeit, die ständige 
Verbesserung der Qualität und des 
technischen Niveaus der Erzeugnisse 
sowie die Senkung der Kosten in Pro­
duktion und Zirkulation. Die wissen­
schaftlich-technische Revolution und 
der ökonomische Wettbewerb zwi­
schen Sozialismus und Kapitalismus 
erfordern die planmäßige Entwick­
lung der sozialistischen internationa­
len A. und Kooperation und die Er­
höhung ihres Nutzeffekts bei gleich­
zeitiger Ausdehnung des Handels mit 
den kapitalistischen Ländern.

Arbeits- und Lebensbedingungen:
Gesamtheit der Existenzbedingungen 
des Menschen, deren Grundlage die 
—*- materiellen Lebensbedingungen 
der Gesellschaft sind. Die A. sind 
die objektiven und subjektiven Be­
dingungen in ihrem Wechselverhält­
nis, die der Mensch in der Gesell­
schaft vorfindet und gestaltet. Das 
Niveau und die Entwicklungsrichtung 
sowie das Entwicklungstempo der A. 
werden durch den Charakter der Ge­
sellschaftsordnung, durch die —*- Pro­
duktionsweise als dialektische Einheit 
von Produktivkräften und Produk­
tionsverhältnissen geprägt. Die plan­
mäßige und immer bessere Gestal­
tung der sozialistischen A. ist ein 
Grundanliegen der sozialistischen Ge­
sellschaftsordnung. Im sozialpoliti­
schen Programm und in den Volks­
wirtschaftsplänen umfassen die Ziel­
setzungen zur Vervollkommnung der 
A. sowohl unmittelbare Ziele der Er­
höhung des —*■ Lebensniveaus als 
auch die Schaffung der Voraussetzun­
gen für die weitere Entwicklung des 
Lebensniveaus, die Herausbildung 
der sozialistischen —>■ Lebensweise 
und die Entwicklung sozialistischer 
—> Persönlichkeiten. Die A. werden


